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ng zu Danzig. 


2 5 Aönigl. Provinsials Fate Higens⸗Comtoir, im poſt⸗ Ao kal, a 


al ra 
BU adhs 


No. 121. Dienſtag, den 28. Mai 1839. 

ne enn ub! D n e e 
1 77700 Angemeldete S rem de. 

Angekommen den 26. Mai 1839. 2 Be 

Se. Excellenz der General Lientenant a. D. Herr Graf v. Lehndorff nebſt Frau 

Semahlin aus Könkgsberg? Herr Buchhändler W. Cornelius aus Stralfund; Herr 

Kaufmann Jahn aus Reudamm: Fran Juſtiz⸗Commiſſacius Schiffer aus Marlen⸗ 

werder; die Herren Kaufleute B. Hausmaun aus Stettin, E. Heyde aus Berlin; 


log. im eugliſchen Hauſe. Der Königl. Preuß. Oberſt und Fuſpeeteur der 2cen 
Artillerie⸗Brigade Herr b. Decker von Köwgsberg; Herr Land, und Stadtgerichts⸗ 
Direktor Misch nebſt Familie, Hr. Lieutenant u. Outsdefiger Miſch von Treptow; 
die Herren Partikuliers H. 3. Stagge van Berlin, L. Goltz nobſt Zrau Gemahlin 
von Koͤnigsberg; die Herren Kaufleute E. 8 Brandt von Warſchan, Stieler von 
Stettins Herr Lieutenant und Gutsbeflger Aufs von Elbing; log. im Hotel de 
Berlin. Herr Ober⸗Regierungs⸗Rath Reuth und Familie von Königsberg; Herr 
Kaufmann Pauſch von Berlin; log. in den drei Mohren. Seer Megkenuſer f 
v. Werdeck aus Frankfurt a. O.; log. im Hotel de Thorn. „ 
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C0000 
5 1. Die Ausſchüttung der Credit⸗Maſſe des am 29. Marz 1338 zu Splayan 
verſtordenen Halbbanern Michgel Dettlaſf foll:in.termine, 18 


den ©. Juli e. 

an hiefiger Gerichtsſtelle erfolgen. 

6 Putzig, den 23. Mai 1639. . | 

Aöniglich Preuß. Land» und Stadtgericht. 


2. Jadem mit der Ausantworkung der bon dem bisherigen Stadt 


— 1018 — = 


5 


= 


„Gerichtsbo⸗ 

ten und Executor Ewald mit 333 n 10 Ser. beſtellten Amts⸗Caution, nachdem 
durch eingetretene Penſionirung deſſen iptsperhälfniß aufgelöͤſt worden, vorgeſchrit⸗ 
ten werden foll, fo werden alle diejenigen, welche etwa begruͤndete Anſpruͤche an die 
Amts⸗Caution des bisherigen Stadt⸗Gerichtaboten und Erecutors Ewald zu haben 
Permeinen möhren hierdurch anſdeſbtbert, (ore Anſprüche bei dem unterzeichneten 
N auf den 29. Juni c. Vormiktags 


Gericht binnen 6 Wochen oder ſpaͤkeſtens in den 
um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtizrath Skopnick auf dem Rathhauſe 
anſtehenden Termin anzumelden und nachzuweiſen, und zwar unter der Verwar⸗ 
ming, daß ſie nach fruchtloſem Ablauf des Termins ihre Anſpruͤche an die Amts⸗ 
Caution von 333 f 10 edc ſein, und lediglich an die Perſon des 
bisherigen Stadt⸗Gerichtsboten und Erecutors Ewald nnd deſſen ſonſtiges Vermoͤ⸗ 
gen verwieſen werden ſollen und mit Ausantwortung der Amts⸗Caution ohne Weir 


deres verfahren werden wird. 


Elbing, den 19. April 1839, 


a : 5 igl, Preuß, Stadtgericht 5 5 
3. Zum öffentlichen Verkauf einer Parthie alter unbrauchbarer Banpölger aus 
dem Abbruch des ehemaligen Zuchthauſes, ſteht auf N dafeldff 

RL am 5. Juni d. J. Vormittags 11 Uhr 


ein Lieitations⸗Termin an, zu welchem Kaufluſtige dermit eingeladen werben. 


Eingebung ihrer u Senreinfgaft der Suter und des 


Danzig, den 27. Mai 1839. ee e ee 
i Boönigl. Garniſon Verwaltung. Pfr 2 5 


Der Fürſchter Adelop Rehter und die Louie Bertha Gratz, eeßztere im 


Deiſtande ihres Vakers des hieſtgen Stuhlmacher Gratz, Beide hieſelbſt, haben vor 

a un, i Erwerhbes ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 16. Mal 1839. VV 

Bͤͤöniglich Preuß. Stadtgericht. 


Beſſger des in feigen Kreiſe gelegenen Ritkerzutes Sterbenin, zu 


I n 


* 


5. Der 

wehen e 360 Herget eee Merger, Wien uus 420 Morgen Hiung 
gehoren, wünſcht daſſelds z 
ich einen Termin aufe 


ine Au prkcüken, Zur Entgegennahme der Kauzebote gabe 
717... me Dune 
im meinem Geſchäftszimmer gierſelbſt angeſetzt, und lade ich dazu Kanfluflige mit 
ne “ein, 115 8 a e de die ä Vermeſſungs⸗ 
egiſter und der Regultrungs⸗Rezeß kaͤglich bei mir einzuſehen ſind. 
Lauenburg, den 15: April 1889. „„ 


N 


ee Schefer, Schlegel, Tieck, Tiedge, Uhland, f. okke mr 57 


Genf a Pillau. 8. Neumann a Stolpe mit 43 Ruß Kafjena 
Schmidt a Anis mit W AUGE Kaſſengaw. As‘ Loth 10, Kray + 


e re Ober ⸗ u 3 : 
— Sud der Minen, er kei e * a elde Beni 


, 


ee ee IP * 6 de iR at Ohm ai Dee 
4 0 BR früh 47 7 eulfätier aun n dae u Lehel get 
und Mer Senriette & liſabeih Slorentine geb. Gerte an in 
welches wir mit trauernden Herlen, und der Bitte um eine fine Welten 15 
durch unſeren Freunden und Wera unten u, Anzeigen, es 
8 den 26. Mai 1559. HE — ai‘ und 4 eee Er 


as >=, . ee ARE er 2 
„ ibltethe der neueſten 
deutſchen Klaſſiker. 


Bann sich der neuen Ausgabe des Schi, “ 


Preis 7½ Sgr. pro Band. 


Unter diesem Titel beginnt demnächſt eine Enchclopädie, welche eine Auswahl 
15 Schoͤnſten und Gediegenſten aus den ſaͤmmtlichen Werken unſerer neueſten deut 
ſchen Klaſſiker darbieten wird. — Inhalt und Anordnung iſt der Miniatur ⸗ „Biblio. 
thek, wovon das erſte Baͤndchen (a 27% Sgr.) bei uns augeſshen werden kann, gleich. 


Die aͤuß ere Ausſtattung wird ganz befkiedigen, der Druck iſt auf dem ſchoͤnſt, 
8 wüchweißen Delispitier mit den Lettern der neuen Ausgabe von Eee Be 


erſten 10,000 Subſcribenten 4 


erhalten Portraits gratis. Eine liederſicht der Schri teller iſt bei uns agu 111 5 7 


wir fuͤhren daraus an: Chamiſſo, Sreiligrath, audi, Gothe, un, eine, 
Hoffmann, Lenau, Lewald, Immermann, Novelis Pfiger, pu ein 


und eee uns ne Abnahme von Subſeriptionen. 75 17510 


‚nen Rn ‚yon ©: Aahach, 


. za K 2 N ? 
2 n t €; # 9 L . 2 N 1 h 25 750 226 
Vom 23. 118 2 . Mal 1839 ſind folgende Brie arg men: 


a EN Secklenbur . 2. Schwarz a Thorn. 3. Tu cher ara Eigen 5. Di 


bert a Neumarkt. 5, Gablunsky a Spangawken. 6. Meinhard 435 e . 


Wulff a Kö n = 2 5 N 


euren 
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Verſammfung der Kramer ⸗Seſellen Armen» Kaffe, im Lokale der Wobll. Reſſource 


Concordia, zur Durchſicht und Prufung der Adee 6 190 Es 925 
die reſp. Mitglieder erfuhr ſich 


Decharge, für das Collegium der Aelteſten, w ep. Mit 
recht zahlreich einzufinden. suard Lengnich, als erſter Vorſteher. 
! ... 299305589 
. Dienſtag den 28. Mai wird die Ausſtellung 3 
der ſowohl ſchoͤnen als mannigfachen Handarbeiten und anderer Liebesgaben, 6 
welche für die durch Waſſersnoth Verunglückten eingereicht find, IHN Saale 8 
Pr 168 ; g : 
des grunen Thores beginnen. Die geehrten Damen, wie die 9 
© Herren Kaufleute, Künſtler und Handwerker, welche auf unfere Bitte, durch 
Gaben der Liebe die große Roth dieſer noch immer fo hart Bedraͤngten zu 
8 lindern, guͤtigſt geachtet haben, werden freundlichſt erſucht dieſelben wo möglich 3 
dis zu dem genannten Tage bei den Unterzeichneten einreichen zu wollen. Die 8 
® 
® 
® 
2 


939988808 


Arbeiten konnen vom genannten Tage au in den Stunden von 10 Uhr Morgens 

bis 5 Uhr Nachmittags gegen den Eintrittspreis von 215 Sgr. beſehen wer⸗ 
den. Jede größere Gabe wird mit herzlichem Danke angenommen. Der 0 

Tag der Auction wird ſpaͤter angezeigt werden. Zur Annahme dieſer Liebes⸗ 

Gaben find bereit: Frau Stadträthin Baum, Frau Conſiſtorialräthin Bres⸗ 

ter, Frau Director Engelhardt, Madame Socking, Frau Prediger Kar⸗ 

mann, Frau Dr. Kniewel, Madame OGertell, Frau von Pirch, Frau Praͤ⸗ 
5 ſidentin Rothe, Frau Gerichtsraͤthin Seidel, Frau Director von Siebold. 3 
BI 3333 99993339393) 


10. Gegen gehörige Sicherheit weile ich Hypothe⸗ 
ken⸗Capitalien jeder Größe, ſowohl auf laͤndliche 
als auf ſtaͤdtiſche Grund ſtuͤcke, nach. a 
Se | e Sri, 

11. Zwei ſchwarzbraune engſte ohne Abzeichen, 4 Jahr alt, der eine 5 Fuß 
5 Zoll, der andere 5 Fuß 4 Zoll groß, von guter Bauart, gut eingefahren, ſtehen 
bei der Wittwe Hamm in Kobach bei Elding zum Verkauf. . 

12. Zwei braune Heugſte mit Blöße und weißen Hinterfüßen, 3 Jahr alt, 


5 Fuß 2 Zoll und 5 Fuß groß, gut gebaut, ſtehen beim Sutsdeſizer Leinweber in 
Einkage bei Elbing zum Verkauf 0 ö 


1 F duerſeſt werben nfamoiengefet zerbrochene Geraͤthe 


N 


auch von Porzellan, Gips, Meerſchaum, Alabaſter, Elfenbein, Bernſtein, Marmor 


2. f. w., Kl. Hoſennaͤherg⸗ W 869. von der Fraueng. Waſſerſeite imm sten Haus. 


1. Niue und alte Lampen lektrt der Klempner Adolph Rudahl. —— 


U 


WA 


15. Mütwoch den 29. Mai wird das erſte Abonnements Konzert gegeben, 
wozu ergebenſt einladet = . E. Karmann, Wittw'. 

ee? 5 ri 1 2 z u 4 u r e 75 2 7 7 7 2. 
16. Bei der neuen Verſchöͤnerung meines Gartens 
in Schidlitz, erlaube ich mir, Ein geehrſetz Publikum ergebenſt darauf aufmerkſam 

zu machen, daß Donnerſtag den 30. Mai c. das erſte Garten⸗Konzert vom Aten. 
Leibhuſaren Regiment bei mir Rattfinden wird. Bräutigam. 


17,8 208 Dienftacefud. 
5 Ein junger Menſch welcher der polniſchen Sprache maͤchtig iR und gute Jong: 
nie hat, wünſcht wieder eine Anſtellung in einem Handiungsgeſchaͤfte. Naͤh eres 
Jopengaſſe e 743. : 
16. m Ein gutes Arbeitepferd wird zu kaufen geſucht Ken Steindamm 2 
383. Sn 5 — = ; 7 N - 7 € x R 
19. Gebildete Mädchen die das Putzmachen erlernen wollen, koͤnnen ſich melden 
in der Pushandlung Schnuͤffelmarkt WM 717. W. Konig. 
20. Zur Abſtimmung wegen der erledigten Diaconats⸗ Stelle an unſerer Kirche 
iſt ein anderweitiger Termin FRE g 
Mittwoch den 5. Juni c. von 3 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends 
in der Sakriſtei der St. Johanniskirche angeſetzt worden. 
Jedem ſtimmberechtigten Gemeine⸗Mikgliede wird eine beſondere Aufforderung 
zugeſandt werden. a i f FE 
Danzig, den 25. Mai 1339. RER 
Die Vorſteher der St. Fe ee 
inck. Meyer. WMogilowsh. Saamann: 
21. Frettog den 31. 5. M. um 717 Uhr Abends Seneral⸗Verſammlung 
im freundſchaftlichen Vereine; N zur Aktien⸗Auslooſung, 2) zur Berathung 
über die bekannte Banangelegenheit, 3) zur Wahl neuer Gartenmitglieder. 
Am 27. Mai 1839. 55 221 Die Vorſteher. 
zr. Unſern geehrten Geſchaftsfreunden die ergebene 
Anzeige, daß der größere Theil unſerer von Bor⸗ 
deaux erwarteten Weine, mit dem Schiffe Concor⸗ 
dia, Capt. G. Domke angekommen iſt. 
2 WVerteren gegangen. 5 
. Derſenige der im In elligenz - Comtoir, eine am 26: Mai verlorene filberne 
Neperier- Uhr mit einer Kette und ein goldnes Petſchaft mit gelbem Amatiſt und 
zwet kleine goldue Petſchafte mit Carniol⸗Steinen, auf dem Wege von der Legan bis 


nuch der Breitgaſſe, wieder abli fert, erhält: eine dem Werthe angemeſſene Beloh⸗ 
nung > 7 a 


— 1022 — 

SER permieth ungen. Ei i 
24. Schmiedezaſſe ME 292, iſt ein moͤdlirtes Zimmer mit Nebenkabinet zu 
bermiethen und ſogleich zu beziehen. i R 
25, Hundegaſſe M 285. iſt ein gut meublirtes Zimmer nebſt Schlafkabinet 
und Burſchenſtube, fo wie auch die Hangeſtude billig zu vermiethen. i 
26. In Langfuhr W 42. iſt Umstande halber ein Logis von 2 Stuben, freien 
Eintritt in den Garten und ſonſtige Bequemlichkeit zum Sommer zu vermiethen. 
27, Laſtadie W 434. find zwei Stuben vis a vis gleich zu vermiethen und ſo⸗ 
fort oder zu Michaeli d. J. zu beziehen. 5 : i 
Auction en. a 
28. Freitag, den 31. Mai 1839 Vormittags 10 Uhr, werden die Mätfer 
Grundmann und Richter im Haufe Ankerſchmiedegaſſe e 179. an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen daare Bezahlung in öffentlicher Auctian verkaufen: ＋ 2 7 


diverſe Schreib-, Poſt⸗, Zeichnen⸗ und bunte 


Papiere, welche auf ganz billige Preiſe be⸗ 
ſtimmt zugeſchlagen werden ſollen. ERS e 
29. Im Klein⸗Kaßzer Forſte, nahe der Chauſſee gelegen, werden Mittwech den 


29. d. M. und Sonnabend den 1. Juni gegen gleich baare Zahlung: 
eine Parthie Zichten und Büchen⸗Knüppel, rauhe Reiſige, fo wie eine Quan⸗ 
a Fichten⸗, Eichen und Büchen-Stobben in Klaftern gefegt, meiſtbletend 
verkauft. 3 N i 5 2 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Vene gut hatkunes Seiterinafei" date 
Füllung wird a 4 Sgr. pro Krurke, bei Abnahme 
von mindeſtens 6 Krücken, verkauft Hundegaſſe 
Or ARSTER, Veran. E rl MER 8 5 45 

Fe,, Sleimiper email. Kachgeſchirre empfing ich in allen Sorten und verkaufe 
ſolche zu herabgefegten Preifene 4 Seinr. v. Dühren, Pfefferſtadt ME 258. 2 
3535 > Seine v. Dühren, Pfefferſtabt 7 2538. 
33. . Bei neuen Sendungen von Seiden ⸗ Steffen in j der beliebigen Qualité, em- 

fehle eine Jarkhie 24 breite Gros: de Naples 25 Spusipre Elle. e 
f 5 M. Löwenſtein, Langgaſſe % 396. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 


7 


324. Cine Auswahl wirklich engliſcher gefertigter Makintoſch oder Ueberzieh⸗Roͤcke 
1 in den neuſten Fagous von feinem gummirten waſſerdichten Caumlot, welche wegen 
der gummirten Rathen hier nicht gefertigt werden koͤnnen, erhielt direkt von Eng» 
land in Commiſſion und berkaufe ſolche zu Fabrik⸗Preiſen. N 
ee en M. Löwenftein, Langgaſſe J 396. 

35. \\ 


35. Mes Die Haupt⸗Niederlage der neuen Berli⸗ 

ner Dintenfabrif in Berlin, in Danzig Langoaſſe u 540., empfing fo eben die 
erwarteten Dinten und empfiehlt: Kanzlei⸗Dinte WM 2. tieffte Schwaͤrze a Quart 
15 Sgr., dito M 3. für Stahlfedern 15 Sgr., Normal⸗Dinte e 4. a 10 Sgr., 
dito e 5. für Stahlfedern 10 Sgr., Schuldinte 2 6. a 5 Sgr., dito M 7. 
a 4 Sgr., rothe Dinte a Quart 25 Sgr., ferner unauslöſchliche Dinte zum aͤchten 
und ſchnellen Zeichnen der Waͤſche in roth, braun, gelb und ſchwarz a Flacon 5 


Sgr., Parfuͤm⸗Dinte für Damen⸗Schreibtoiletten a Faͤßchen 3 Sgr., Dintentuſch 
zum Rotenſchreiben a Loth 1 Sgr., Tinktur zum Blauen der Wäſche a Quart 10 
Sgr., Fleckwaſſer zur Vertilgung allerartigen Flecken a Q. 20 Sgr., Bleich⸗ und 
Fleckwaſſer und Obft u. Weln⸗Bertilgungsmittel a Q. 5 Sgr., Nadirpufver a Flaͤſch⸗ 
chen 2 Sgr., Wagenſchmiere a Pfd., 4 Sgr., ſchwarzes und rothes Zahnpulver 
a Doſe 21% u 5 Sgr., Elſter⸗ oder Hüneraugen“ auch Leichdornen⸗Univerſal⸗Ver⸗ 
kilgungsmitkel a Schacht 775 Sgr., Univerſalmittel zur Berkilgung der Motten 
A Flaſche 5 Sgr., Univerfahnittel zur Vertilgung der Wanzen a Packet 715 Sgr., 
Huille merveilleux des Arabes zum Wachsthum der Haare und deren gute Er⸗ 
haltung a Flacon 15 Sgr., das neneſte und beſte Haarfärbungsmittel: „Esprit pour 
teindre les eheveux‘“ a Flacon 15 Sgr., Haag, faͤrbungsbuͤrſten mit Spiegel a 
22 Sgr., chemiſche Feuerzeuge a Stück 2 und 3 Sgr., Zündhölter pro Mill. 27 
Sgr., chemiſches 1 zem Schaͤrfen der Raſirmeffer a Topf 27 Sgr., Rendaut 
C. F. W. Heldſcht Anweiſung zur allerncueſten Rummfabrikation a Exemplar 15 
Sgr., die Anweiſung zur Sar nell⸗Weineſſig Fabrikation a Exemplar 15 Sgr., die 
Anweiſung immerwährenden Hefen zu haben a Exemplar 1 N u. m. a. Artikel. 
f M. E. Bomborn. 


36. Aus Berlin erhielt fo eben die längst erwartete Auswahl geſchmackdoll⸗ 
ſter Netthauben. Adelphine Sabjetzky, Heil. Geiſgaſſe A@ 101 2., f 
der Kunſt⸗ und Mufltalien-Handlung des Herrn Reichel gegenuber. 
37. Schöne Bourdeaux⸗Weine in Flaſchen, Champagner und Nekkar mousseée, 
verſchiedene Gattungen Perlgranpe, fo wie ſaͤmm'liche Colonial⸗Waaren, bekommt 
man in untadelhafter Qualite zu billigen Preiſen Brodbaͤnkengaſſe N 664. bei 
8 N A. F. Waldow. 5 
38. Zwei gut conſervirte alte Violinen find zu verkaufen Haͤkergaſſe AZ 1500, 
39. Um meine große und ſehr gut geraͤucherte Lachſe bald räumen zu koͤnnen, 
derkaufe ich dieſelben in ganzen Lachſen a 473 Sgr., und angeſchnitten a4; und 
5 Sgr. das Pfund. ee E. 5. Vögel. 
40, Das Achtel Treber zu 2 Sgr. wird Pfeſſerſtabt Ag 121: verkauft. 


D Preifen 


at. Xiegenhöfer weiß und braun Bier 2 Flaschen 214 Szr. iſt fortwährend 
zu haben Langenmarkt u 446. neben dem Hotel de Leipzig. 
a Mein Lager von Acht franzöſiſchen und Wiener Umſchlagetüchern 


42. 8e. deſteht jetzt aus ganz ausgezeichnet ſchoͤnen Exemplaren von den 


niedrigſten bis zu den hoͤchſen Preiſen. 5. C. Siſchel. 
er 2 Die erwarteten italieniſchen Herren⸗Stroh⸗Hüte erhielt fo eben 
43. AG in verſchiedenen Qualitäten. f S. L. Siſchel. 
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>. 44. „Eine vorgigliche Auswahl der modernſten feid. Sonnenſchirme 

© und Knicker, ono baumw. and ſeidene ri Kinder, & 

ind mie neuerdings eingegangen, und empfehle ich Pe zu moͤglichſt billigen G 
5 ö 3. S. Cohn 4 


8 25 5 Langgaſſe * 373. 0 
P 999959595889 


Alausgab. 


gr 


Friedriehsd’or . 
Augustd'or SR ne 
Dugaten, neue 4 — 
dits altes „, u 
assen-Anweig, Rilj — — 


London, Siebt 

— 3 Monat 
Hamburg, Siekt 

— 10 Wochen 
Amsterdanr, Sicht, 
se er) Tage 
Berlin, 8 Tage 
. 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Page 

— 2 Monat 


Il 88.8 


* 


